
Zitate markieren
Notiere besonders starke oder interessante Aussagen, die du wörtlich
verwenden möchtest.

Angenehme Atmosphäre schaffen: 
Stelle dich freundlich vor, erkläre kurz, worum es geht.
Frag immer vorher um Erlaubnis, wenn du etwas aufnimmst oder
veröffentlichen willst.
Sei respektvoll, auch wenn du anderer Meinung bist.

Interview Do’s...

Vorbereiten: 
Überlege dir einen klaren Themenbereich, über den du mehr
herausfinden möchtest. Bei den Interviews soll es ums Thema Social
Media gehen.
Schreibe offene Fragen auf (keine Ja/Nein-Fragen).
Informiere dich – wer ist die Person, die du interviewst?

MODUL 8: INTERVIEW UND GESPRÄCHSFÜHRUNG - TEIL 1

Zuhören & nachfragen: 
Höre aufmerksam zu und unterbrich nicht.
Stelle bei Unklarheiten Rückfragen („Was meinst du damit genau?“).
Reagiere auf das Gesagte – zeig Interesse!

Technik nutzen
Verwende ein Handy zur Tonaufnahme (Flugmodus nicht vergessen).
Mach zusätzlich Notizen – sie helfen beim späteren Schreiben.
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... und Don’ts
MODUL 8: INTERVIEW UND GESPRÄCHSFÜHRUNG - TEIL 1

Geschlossene oder Suggestivfragen
Vermeide Fragen wie:
„Findest du Social Media schlecht?“ → lieber:
„Wie stehst du zu Social Media?“
Keine Fragen, die nur mit „ja“ oder „nein“ beantwortet werden
können.
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Die Person in die Enge treiben
Keine unangenehmen, wertenden oder belehrenden Fragen.
Achte auf deine Körpersprache – kein Stirnrunzeln, Augenrollen o. Ä.

Selbst reden statt fragen
Ein Interview ist kein Vortrag. Halte dich mit eigenen Meinungen
zurück.
Erzähl nicht zu viel über dich – das Gespräch soll beim Gegenüber
bleiben.

Alles 1:1 mitschreiben
Du musst nicht jedes Wort notieren – dafür gibt’s die Aufnahme.
Lieber konzentriert zuhören und wichtige Punkte markieren.

Zitate verfälschen
Beim Verschriftlichen darfst du „ähs“ und Wiederholungen kürzen –
aber den Sinn nie verändern!



Deine Fragen
MODUL 8: INTERVIEW UND GESPRÄCHSFÜHRUNG - TEIL 1
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